
	 Eine Insel

auf Dauer.
	 Oder auf Zeit.

Unsere kinderinsel ist eine Einrichtung der  

DRK-Kinderklinik Siegen. Als spezielle Intensivsta-

tion mit Wohncharakter behandeln und betreuen 

wir langzeitbeatmete Kinder, Jugendliche und jun-

ge Erwachsene, die bundesweit überwiegend di-

rekt von Intensivstationen anderer Kliniken zu uns 

kommen. Dabei steht die Stabilisierung der Beat-

mungssituation mit der Entwicklung eines individu-

ellen Behandlungsplans an erster Stelle. Unser Ziel 

ist es, unsere Patienten bestmöglich zu fördern und 

ihnen ein Umfeld zu schaffen, das größtmögliche 

Selbständigkeit und Normalität erlaubt.

Wir geben unseren Bewohnern ein Zuhause, so 

lange sie unsere Hilfe brauchen und begleiten Sie 

– wenn möglich – auf dem Weg zurück in ihres. 

Dafür setzen wir unsere ganze medizinische, pflege- 

rische und soziale Erfahrung ein. Durch die direkte 

Anbindung an die DRK-Kinderklinik Siegen können 

wir jederzeit auf alle diagnostischen und therapeu-

tischen Behandlungsmöglichkeiten unserer hoch 

spezialisierten Fachklinik, einschließlich Sozialpä-

diatrischem Zentrum und Häuslicher Kinderkran-

kenpflege, zurückgreifen.

Intensivstation mit Wohncharakter 
für dauerbeatmete Kinder  
und Jugendliche

Wenn Sie mehr über die Arbeit unserer kinderinsel erfahren möchten, stehen 
Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne zur Verfügung.

Sie erreichen uns über die Autobahn A45, Ausfahrt Siegen. Richtung 
Siegen/Kreuztal. Die zweite Abfahrt (hinter dem Tunnel) nehmen, links ein- 
ordnen Richtung Freudenberg/Kinderklinik. Im Tunnel wieder links und 
die erste Straße links Richtung Kinderklinik abbiegen. Am „Berggipfel“  
auf der rechten Seite befinden sich die kinderinsel der DRK-Kinderklinik 
Siegen.

kinderinsel
Wellersbergstraße 60
57072 Siegen
Telefon 02 71/23 45-389
Telefax 02 71/2 19 55
birgit.krumm@drk-kinderklinik.de
www.drk-kinderklinik.de



Vertrauen 
schaffen.  	 In einem sicheren Umfeld.

Schwerstkranke Kinder, Jugendliche, junge Er-

wachsene und deren Familien brauchen Sicher-

heit: Wir verfügen über modernste Technologien – 

vor allem in der Beatmungsmedizin – und sind 

Schwerpunktzentrum für die Implantation von 

Zwerchfellschrittmachern (PNS). Mit unserem 

medizinisch-technischen Know-how stellen wir 

die bestmögliche Behandlung und Betreuung un-

serer Bewohner sicher. Mit einer persönlichen und 

umfassenden patientenorientierten Förderung in 

einem wohnlichen Umfeld schaffen wir Vertrauen: 

Vertrauen, das nötig ist, um gemeinsam mit den 

Familien das Fundament für die Zukunft des Pa-

tienten zu bauen – ob zu Hause oder auf Dauer 

bei uns.  

Die enge Einbindung und Anleitung von Eltern 

und Bezugspersonen ist wesentlicher Bestandteil 

unserer Arbeit. Denn wir sind überzeugt davon, 

dass auch in akuten Krankheitssituationen die in-

tensivpflegerische und -medizinische Betreuung in 

vertrauter Umgebung möglich ist. Auch beatme-

te Menschen können Familie und Alltag erleben. 

Deshalb gestalten wir gemeinsam mit den Familien 

das Leben unserer Bewohner in der kinderinsel: 

Dazu gehören kleine Feste und Ausflüge und vor 

allem die Integration der Kinder und Jugendlichen 

in einen normalen Alltag. Auch die Integration der 

Kinder in Kindertagesstätten und Schulen außer-

halb der kinderinsel unterstützen wir. Schwerst-

kranke Kinder brauchen viel Zeit, ihre individuellen 

Fähigkeiten optimal entwickeln zu können. Darum 

beginnen wir direkt am ersten Tag mit ihrer För-

derung. 

Unsere kinderinsel bietet 
• ein Vertrauen und Sicherheit schaffendes Umfeld,
• intensiv-medizinische Versorgung auch bei beatmungspflichtigen  
	 Patienten mit schwerwiegenden Begleiterkrankungen,
• speziell zugeschnittene Diagnostikangebote mit allen Fach- 
	 bereichen der Kinderklinik,
• Implantation von Zwerchfellschrittmachern (PNS = Phrenic  
	 Nerve Stimulator) einschließlich Langzeitbetreuung,
• pädagogisch-therapeutische Angebote,
• wohnliche Einzelzimmer,
• Aufenthalts- und Übernachtungsmöglichkeiten für Familien.

Unser Team besteht aus
• �examiniertem Kinderkrankenpflegepersonal mit intensivmedizinischer  

und beatmungstechnischer Ausbildung sowie
• �Kinderanästhesisten als Experten rund um die Beatmung, für die  

Endoskopie der Luftwege, die Tracheostomaberatung und Kanülen-
versorgung – auch bei kurzzeitigen stationären Aufenthalten,

• �Intensivmedizinern, Kinderchirurgen, Sozialpädiatern und Neuropädiatern,
• �Physiotherapeuten, Logopäden, Heilpädagogen, Musiktherapeuten und 

Therapeuten für tiergestützte Therapie,
• �Psychologen, Sozialpädagogen und Seelsorgern.


